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 01/24, 15. Januar 2024 

 

Schulnachrichten 
 

Liebe Eltern, 

zunächst möchte ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes neues Jahr wünschen. Vor allem Ihren 
Kindern – und damit indirekt natürlich auch Ihnen – wünsche ich auch in schulischer Hinsicht ein 
erfolgreiches neues Jahr. 

Das Wort des Jahres 2023, so stellt es die deutsche Gesellschaft für Sprache fest, ist „Krisenmo-
dus“. Es ist dies der Reflex auf ein Jahr voller Katastrophen, Kriege und Nöte. Wir scheinen verun-
sichert, überfordert, ratlos zu sein angesichts der nicht enden wollenden schlechten Nachrichten. 

Mit Ihnen teile ich die Hoffnung, dass wir im Jahr 2024 aus dem “Krisenmodus” herauskommen 
und optimistischer in die Zukuft sehen können. 
 

Personelle Veränderungen 

Das neue Halbjahr bringt eine Fülle von Änderungen in der Personalausstattung der Schule mit. 
Dies erfordert auch zahlreiche Änderungen in der Unterrichtsverteilung. 

Frau Dr. Trumpetter (D, E) wird in ein “Sabbathalbjahr” eintreten. Für die Dauer des 2. Halbjahres 
wird Herr Terlaack (M, SP) an die Sekundarschule Dorsten abgeordnet. Hintergrund dieser Abord-
nung ist die schlechte Personalausstattung der dortigen Schule. 

Die vier Referendarinnen, die bis Ostern ihre Examina ablegen werden (Frau Kettel (ER, GE), Frau 
Menstell (M, PÄ), Frau Seidensticker (D, KR) sowie Frau Zeineddinne (E. EK), geben ihren eigen-
verantwortlichen Unterricht auf. 

Zu uns zurückkehren nach achtjähriger Abordnug an die Universität Wuppertal wird Frau Dr. Ama-
do (E, KU). Die Referendarinnen und Referendare des neuen Jahrgangs nehmen mit Beginn des 2. 
Halbjahres ihren eigenverantwortlichen Unterricht auf: Herr Beckhaus (D, S), Frau Brückner (F, 
MU), Herr Galle (E, GE), Herr Müller (PL, SW), Frau Trümper (PH, SP), Herr Volkamer (M, CH) 
und Frau Weichelt (D, GE) werden mit jeweils 9 Unterrichtsstunden im Unterricht eingesetzt. Wir 
wünschen ihnen viel Freude und Erfolg bei ihrer pädagogischen Arbeit. 
 

Anmeldungen zum neuen Schuljahr 

Die Anmeldungen für die Kinder, die im Sommer die neue Jahrgangstufe 5 besuchen werden, fin-
den ab Mittwoch, den 14.02.2024, bis Freitag, den 16.02.2024, jeweils in der Zeit von 08.00 Uhr – 
12.00 Uhr sowie zusätzlich am Mittwoch und am Donnerstag von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr im Sekre-
tariat unserer Schule statt. 

Zu diesen Zeiten können sich ebenfalls die Schülerinnen und Schüler anderer Schulen, die in die 
Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe wechseln möchten, im Sekretariat unserer Schule 
anmelden. 
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Plan und UV 2. Halbjahr 

In diesen Tagen wird der Plan für das 2. Halbjahr erstellt. Die Fülle der oben aufgezeigten perso-
nellen Veränderungen lässt erahnen, dass es auch zu zahlreichen Änderungen in der Unterrichts-
verteilung wird kommen müssen. 

Der neue Stundenplan gilt ab Montag, den 29.01.2024, also mit Beginn des 2. Halbjahres. Er wird 
den Schülerinnen und Schülern spätestens am Tag der Zeugnisausgabe mitgeteilt werden. 
 

Nikolausbesuch in den 5. Klassen 

Auch in diesem Jahr hat der Nikolaus am 06.12.2023 die 5. Klassen mit seinem Besuch überrascht. 
Nicht fehlen durfte bei diesem Besuch das goldene Buch, in welchem die Klassenlehrerinnen und 
Klassenlehrer zuvor viele Lobesworte und Aufmunterungen für die Kinder notiert hatten, die der 
Nikolaus ihnen dann ausrichten durfte. Natürlich erhielten die Schülerinnen und Schüler dabei vom 
Nikolaus auch den einen oder anderen Tipp zur Verbesserung der Klassengemeinschaft. Beson-
ders freuten sich die Fünftklässler über die leckeren Stutenkerle, die der Nikolaus verteilte und die 
ihnen abschließend den Nikolaustag versüßten. 
 

Vorlesekalender in der Adventszeit 

Zu einer vorweihnachtlichen Vorleseaktion fanden sich im Dezember Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufen fünf und sechs zusammen. Im schulischen Lernzentrum bekamen sie dort, 
wenn sie wollten, in der zweiten großen Pause täglich von Oberstufenschülerinnen und –schülern 
weihnachtliche Geschichten über Pipi Langstrumpfs Plünderweihnachtsbaum, die chaotischen 
Herdmanns beim Krippenspiel und viele andere mehr vorgelesen. Neben dem adventlichen Bei-
sammensein und der Freude am Zuhören war es auch ein Ziel der Aktion, den jungen Zuhörerin-
nen und Zuhörern Spaß am Lesen zu vermitteln und den (unterhaltenden, lehrreichen, besinnli-
chen) Wert der lesenden Beschäftigung mit Geschichten vor Augen und Ohren zu führen. Die 
schon „geöffneten Türchen“ des Lese-Adventskalenders riefen große Begeisterung bei den Nach-
wuchsleseratten hervor. 
 

Besuch des „Fair Mobils“ in der Jahrgangsstufe 7 

Im November 2023 fand für die 7. Klassen im Rahmen der Gewaltprävention und der Einübung 
sozialer Kompetenzen der „Fair Mobil“-Projekttag statt. Beim „Fair Mobil“ handelt es sich um einen 
Baustein des Gesamtprojekts „Stark im MiteinanderN“, das partnerschaftlich von der Westfälischen 
Provinzial Versicherung, dem Jugendrotkreuz Westfalen-Lippe, der Schulpsychologischen Bera-
tungsstelle der Stadt Münster sowie dem asb – arbeitskreis soziale bildung und beratung – zur 
Förderung einer konstruktiven Konfliktkultur für mehr Sicherheit an Schulen entwickelt wurde. Ziel 
dieses Projektes ist es, Vorurteile abzubauen sowie das Vertrauen und die gegenseitige Rück-
sichtnahme bei Kindern und Jugendlichen zu stärken. 

An diesem Projekttag durchliefen die Schülerinnen und Schüler einen Parcours mit zehn erlebnis-
pädagogischen und gewaltpräventiven Stationen, die das mobile Einsatzfahrzeug enthält. In Klein-
gruppen nahmen sie unter Betreuung von ausgebildetem Personal an Übungen teil, die ihnen die 
Möglichkeit boten, gemeinsam Aspekte positiven sozialen Verhaltens zu erleben. Dabei tauschten 
sie an Stationen wie „Zaunkönig“ oder „Gemeinsam sind wir stark“ unterschiedliche Werthaltungen 
aus, entwickelten alternative Handlungsideen oder erprobten aktiv kooperative Fähigkeiten. 

Da das „Fair Mobil“ sich als Anstoßprojekt versteht, erfolgte unmittelbar im Anschluss an den Par-
cours eine Auswertung sowohl im Klassenverband als auch mit den Klassenlehrerinnen und Klas-
senlehrern sowie der Schulsozialarbeiterin Sandra Ricken, um weitere Schritte und Konzepte zur 
Fortsetzung des angestoßenen Prozesses zu entwickeln. 

Besonderer Dank gilt dem Förderverein, der die Durchführung des „Fair Mobil“-Projekttages an 
unserer Schule finanziert. 
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Pädagogischer Tag 

Am Montag, dem 26.02.2024, wird der zweite Pädagogische Tag dieses Schuljahres stattfinden, 
d.h., Ihre Kinder werden an diesem Tag einen häuslichen Studientag haben. Der Pädagogische 
Tag wird der Fachschaftsarbeit gewidmet sein. Vorrangig werden die Fächer, die in diesem und im 
letzten Schuljahr neue Oberstufenkernlehrpläne bekommen haben, diesen Tag nutzen, die schul-
internen Oberstufencurricula umzuschreiben bzw. fertigzustellen. Dies betrifft die Fächer Mathe-
matik, Deutsch, Englisch, Französisch, Physik, Biologie und Chemie. Der Lehrplan Informatik für 
den Wahlpflichtbereich in der Sekundarstufe I muss ebenfalls für die Zukunft angepasst werden.  

Als weiteren Schwerpunkt des Tages werden wir uns die Überarbeitung der bereits vorhandenen 
Methodentrainings vornehmen. Das Methodenlernen ist ein schulischer Schwerpunkt zur Förde-
rung der Selbstständigkeit der Schülerinnen und Schüler. Um diesem Ziel auch weiterhin gerecht 
zu werden, werden wir die Methodentrainings zunächst inhaltlich und strukturell überprüfen und im 
Anschluss überarbeiten. Da die Durchführung und Vertiefung der Methodentrainings eine Quer-
schnittsaufgabe fast aller Fächer ist, sind die Fachschaften entsprechend eingebunden.  
 

Lernstandserhebungen „VERA 8“ 

Mittlerweile sind die Ergebnisse der Lernstandserhebungen, die im zweiten Halbjahr des letzten 
Schuljahres wie üblich an allen weiterführenden Schulen des Landes NRW in den achten Klassen 
stattfanden, ausgewertet. In den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik werden jeweils die 
Schulen der gleichen Schulform, unterteilt in sogenannte Standorttypen (Schulen mit ähnlich struk-
turierter Schülerschaft), miteinander verglichen. 

Dabei stellte sich in diesem Jahr heraus, dass unsere Schülerinnen und Schüler mit ihren fachbe-
zogenen Kompetenzen prinzipiell leicht über dem Durchschnitt der anderen Gymnasien des Lan-
des lagen, gegenüber zurückliegenden Jahren aber – vor allem in Englisch – etwas hinter den ei-
genen Ansprüchen zurückblieben. Die unterrichtenden Fachlehrkräfte haben die Ergebnisse bera-
ten und den Fachkonferenzen vorgelegt mit dem Ziel, geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um die 
Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler da, wo es möglich und geboten erscheint, zu fördern 
und auszubauen. Das Joseph-König-Gymnasium wird außerdem zeitnah Programme entwickeln, 
um speziell in der jetzigen Jahrgangsstufe 9 des laufenden Schuljahres Förderangebote zu ma-
chen. 
 

Zentrale Prüfungen am Ende der Klasse 10 

Im Zuge der Rückkehr der Gymnasien in NRW zum Abitur nach 9 Schuljahren (G9) werden die 
zentralen Prüfungen am Ende der zehnten Klasse am Gymnasium wieder eingeführt. Betroffen 
sind die Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik. In diesen Fächern werden im Mai 2024 Klau-
suren mit zentral vom Land gestellten Aufgaben geschrieben (14.05.: Deutsch, 16.05.: Englisch, 
24.05.: Mathematik). 

Die Bedeutung dieser zentralen Arbeiten lassen sich daran ablesen, dass deren Ergebnisse die 
Hälfte der Abschlussnoten von Klasse 10 in den betreffenden Fächern ausmachen. Die andere 
Hälfte ergibt sich aus den Noten des ersten Halbjahres sowie den übrigen erbrachten Leistungen 
des zweiten Halbjahres. Wissenswert ist sicherlich auch, dass es in den Fächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik aufgrund der zentralen Prüfungen keine Nachprüfungsmöglichkeit im Falle 
nicht ausreichender Leistungen auf dem Versetzungszeugnis gibt. 
 

Mathematik-Olympiade – Kreisrunde 

Mit 23 Schülerinnen und Schülern sind wir nach Marl zur zweiten Runde aufgebrochen. Damit wa-
ren wir die Schule, die die meisten Teilnehmenden geschickt hat. Insgesamt hat die Halterner 
Gruppe auch viele Preise gewinnen können: Einen Anerkennungspreis gab es für Aaron Han aus 
der Stufe 5. Mira Tonn, Johannes Gruber (beide aus der Stufe 6), Klara Pohl aus der 7. Stufe und 
Simon Thomas aus Stufe 8 erzielten jeweils einen dritten Preis. Zweite Preise gewannen Benjamin 
Jäger aus der Stufe 5, Jakob Voß, Anton Wild und Julian Wilstacke aus der Stufe 6 und Hannah 
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Voß aus der Stufe 8. Jonathan Sentis aus der Stufe 5 und Moritz Janlewing aus der Stufe 6 erhiel-
ten einen ersten Preis. Die beiden Letztgenannten dürfen leider nicht zur Landesrunde fahren, weil 
es im Kreis Schülerinnen bzw. Schüler gibt, die noch eine Idee besser abgeschnitten haben. Dafür 
ist Hannah Voß mit dem zweiten Preis die Beste des Jahrgangs und darf den Kreis Recklinghau-
sen bei der Landesrunde Ende Februar in Aachen vertreten. Herzlichen Glückwunsch an alle 
Preisträgerinnen und Preisträger. Die Siegerehrung der Kreisrunde findet am 11.01.2024 in Marl 
statt. 
 

Europäischer Statistikwettbewerb 

Das Statistische Bundesamt hat es nach ein paar Jahren Pause in diesem Schuljahr wieder er-
möglicht, am Europäischen Statistikwettbewerb teilzunehmen. Es fanden sich zwei Schülerteams 
aus der Sekundarstufe I und getrennt davon drei Teams aus der Sekundarstufe II, die diesen 
Wettbewerb ausprobieren wollten. 

Die nationale Phase gliedert sich in zwei Runden. Die erste Ausscheidungsrunde bestand aus drei 
Tests mit Multiple-Choice-Aufgaben und war bis zum 10.12.2023 online zu bearbeiten. 

Leider haben die zwei Teams aus der S I (Platon Ershov, Jan Klinck und Simon Thomas aus der 
8a und Maya Berse und Annika Fridag aus der 10a) und zwei der Teams aus der S II (Robin Kalf-
hues mit Anna Kampf und Louisa Boenigk mit Helena Salewski, alle aus der Q1) sich nicht für die 
zweite Runde qualifizieren können. Ihnen dennoch vielen Dank, dass sie sich an diesen Wettbe-
werb gewagt haben. 

Das dritte Team mit Sascha Pavlov und Justus Stüer aus der Q2 hat fast alle der 30 Fragen richtig 
beantwortet. Damit gehört es zu den besten 22% der Teams aus der Oberstufe. Ab Mitte Januar 
können die beiden Schüler an der zweiten Runde teilnehmen, in der sie einen Mikrodatensatz ana-
lysieren, in einer Präsentation aufbereiten und auf eine Internetplattform hochladen müssen. 

 

646,69 € für Arco Iris 

Die SV unserer Schule macht sich erfreulicherweise für die Unterstützung des Straßenkinderpro-
jekts “Arco Iris” in La Paz in Bolivien, unserem Schulprojekt, stark. So freuen wir uns, dass die SV 
neben anderen Aktionen auch die Cafeteria an den jeweiligen Elternsprechtagen übernimmt. 

Nach dem letzten Elternsprechtag konnten dank zahlreicher Kuchenspenden aus der Schulge-
meinde 646,69 € nach Bolivien überwiesen werden. Enthalten in diesem Betrag ist auch der Ver-
kauf von Weihnachtskarten, mit deren Erlös ebenfalls Arco Iris unterstützt wird. 

 

Bewegliche Ferientage im laufenden Schuljahr 

Wir erinnern daran, dass nach Beschluss der Schulkonferenz im kommenden Halbjahr fol-
gende Unterrichtstage zu beweglichen Ferientagen erklärt worden sind: 

Montag, 12.02.2024   Rosenmontag 
Dienstag, 13.02.2024  Veilchendienstag 
Freitag,10.05.2024   Freitag nach Christi Himmelfahrt 
Freitag, 31.05.2024   Freitag nach Fronleichnam 

 

Weitere unterrichtsfreie Tage 

Auch wenn Sie diese Termine ebenso wie die Daten der beweglichen Ferientage dem 
Terminplan entnehmen können, möchten wir dennoch auf weitere unterrichtsfreie Tage 
hinweisen: 
Montag, 26.02.2024   Pädagogische Konferenz 
Dienstag, 28.05.2024  Mündl. Abitur 
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Tag der offenen Tür am Joseph-König-Gymnasium 

Direkt am Samstag nach den Weihnachtsferien hatten die Schülerinnen und Schüler der vierten 
Grundschulklassen und ihre Eltern Gelegenheit, das Joseph-König-Gymnasium am Tag der offe-
nen Tür kennenzulernen. Dabei konnten die Vielfalt der Angebote und das Schulleben entdeckt 
werden. 

So konnten die Kinder beim Vorführunterricht in den fünften Klassen in den Englisch-, Deutsch- 
oder Mathematikunterricht am Gymnasium hineinschnuppern oder den naturwissenschaftlichen 
Unterricht aktiv beim Experimentieren, Beobachten oder Mikroskopieren kennenlernen. Aber zahl-
reiche andere Angebote in den Bereichen Kunst, Sport, Geschichte und Informatik luden ebenfalls 
zum Mitmachen und Ausprobieren ein. 

Ergänzt wurden diese Aktionen durch Führungen durch das Gebäude, Informationen zu den Spra-
chen, zu den Auslandskontakten, zur Stärkung sozialer Kompetenzen, zur Mediennutzung, zur kul-
turellen Bildung, aber auch zur Mensa bzw. zu Möglichkeiten der Übermittagsbetreuung und zur 
Elternarbeit. Für die Eltern bestand darüber hinaus die Möglichkeit, eine Beratung zu Fragen der 
Schulformwahl oder zum bilingualen Zweig in Anspruch zu nehmen. 

Für das leibliche Wohl sorgte die SV mit einem reichhaltigen Angebot in der Cafeteria. Der Erlös 
kommt dem Hilfsprojekt Arco Iris zugute, durch das vor allem Straßenkindern in La Paz, Bolivien, 
geholfen wird. 

Einen Rahmen bildeten die Begrüßungs- und Abschlussveranstaltung in der Aula mit kulturellen 
Darbietungen aus dem Unterricht und aus den AGs, die endlich nach der Corona-Pandemie auch 
wieder stattfinden können. Aus den Theater-AGs und der Musical-AG wurden Kostproben aus den 
Stücken präsentiert, die demnächst an der Schule zur Aufführung kommen werden. 

Nur durch viele helfende Hände, vor allem auch aus der Schülerschaft, deren Mitglieder an den 
Vorführungen beteiligt waren, Aktionen betreuten, bei der Cafeteria mithalfen, bei der Betreuung 
jüngerer Geschwisterkinder aktiv waren, die Garderobe entgegennahmen, als Orientierungshelfer 
die Wege durch das Schullabyrinth wiesen oder beim Auf- und Abbau halfen, konnte der Tag ge-
lingen und zu einem schönen Erfolg werden. Allen sei an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
ausgesprochen. 

Bereits am Donnerstagabend vor dem Tag der offenen Tür wurden interessierte Eltern im Rahmen 
der Informationsveranstaltung „Joseph-König-Kompakt – Das Gymnasium stellt sich vor“ über die 
Bildungsgänge, Fächerangebote, aber auch Aktivitäten im sozialpädagogischen und kreativen Be-
reich, über Förder- und Fordermöglichkeiten, Arbeitsgemeinschaften, Klassenfahrten und Aus-
landskontakte, Berufswahl- und Studienberatung, über die SV-Arbeit, aber auch die Elternarbeit 
und über weitere Aktivitäten der Schulgemeinschaft informiert. Auch diese Veranstaltung lebt von 
der Vielfalt der Präsentationen, an denen neben Kolleginnen und Kollegen, die ihren jeweiligen 
Arbeitsbereich vorstellten, auch die Schulsozialarbeiterin Frau Ricken, Mitglieder der Elternpfleg-
schaft und des Fördervereins sowie eine Reihe von Schülerinnen und Schülern beteiligt waren. 
Auch ihnen allen danken wir herzlich für die zusätzliche Zeit und ihr Engagement.  

 

Terminplan für das 2. Halbjahr / Sprechstundenliste 

Als Anlage erhalten Sie den Terminplan für das 2. Halbjahr. Ergänzungen sowie Änderungen wer-
den jeweils rechtzeitig angekündigt. 

Eine Liste mit den Sprechzeiten aller Lehrkräfte erhalten Sie nach Erstellung des Stundenplans 
direkt zu Beginn des 2. Halbjahres. 

 
 
 

Die nächsten Schulnachrichten erscheinen am 15.03.2024. 

 


